
 
 

Welt-Mädchentag  
2014  

in Österreich  



 
 Welt-Mädchentag: Programm Wien 

10. Oktober Vorstellung „Because I am a Girl“-Report 2014 
 
Pressefrühstück im Rathaus mit Vizebürgermeisterin Mag.a Brauner, Plan Vorstandsmitglied Rudi 
Klausnitzer und einer Videobotschaft von Senta Berger, der Schirmfrau der Kampagne „Because I 
am a Girl“.  
 
Skypekonferenz mit vier Mädchen-Einrichtungen: *Peppa, Sprungbrett, Flash_Mädchencafé, 
Spacelab 

 
11. Oktober „Pinker Walk“  
 
Unter musikalischer Begleitung wanderten wir auf der Mariahilfer Straße Richtung 
Museumsquartier, um gleiche Rechte für Mädchen zu fordern. 
 
9. Oktober - 12. Oktober Pinkifizierung von 6 Gebäuden und Brücken  



 
 

      

Pressefrühstück am 10. Oktober 

Zum Auftakt des Welt-Mädchentags 
präsentierten am 10. Oktober 
Vizebürgermeisterin Renate Brauner und 
Plan Vorstandsmitglied Rudi Klausnitzer 
den „Because I am a Girl“-Report 2014 im 
Wiener Rathaus.  

Der diesjährige Titel lautet „Mädchen auf dem 
Weg zur Mitbestimmung:  
nachhaltigen Wandel schaffen“. 
   
Er beleuchtet, welche  
sichtbaren und unsichtbaren  
Machtstrukturen Mädchen  
in Entwicklungsländern  
davon abhalten, ihre Rechte  
wahrzunehmen.  
 
 
 
 
     ©David Bohmann 



 
 

      

selbstbestimmtes Leben und Entfaltung frei von Diskriminierung und Gewalt zu ermöglichen. Mit den pinken Brücken setzen wir ein weithin sichtbares 
Zeichen für mehr Gleichberechtigung von Mädchen in der ganzen Welt. Wir legen aber als Stadt Wien nicht die Hände in den Schoß, sondern 
unterstützen derzeit in der Entwicklungszusammenarbeit zehn Projekte zum Thema Bildung in Ländern wie Südafrika, Burkina Faso, Serbien, Nepal oder 
Simbabwe – einige davon speziell für Mädchen.“ 
 
Rudi Klausnitzer, Vorstandsmitglied von Plan International: „Großartig, dass so viele zum Welt-Mädchentag Farbe bekennen und wir mit Renate Brauner 
als prominente Unterstützerin einen so tollen Auftakt in Wien haben. Mein besonderer Dank gilt allen, die diese Aktion in Wien für die Rechte der 
Mädchen ermöglichen und so gemeinsam mit uns ein leuchtendes Zeichen für die Rechte der Mädchen setzen!“ 
 
Zum Welt-Mädchentag am 11. Oktober wird um 16:00 Uhr ein „Pinker Walk“ über die Mariahilfer Straße bis zum Getreidemarkt gehen, um diesen Tag 
zu feiern und um Mädchen eine Stimme zu geben.  

Pressemitteilung Teil 1 Wien 

Welt-Mädchentag 2014 mit Plan: Wien wird Pink  
Vizebürgermeisterin Renate Brauner und Plan-Vorstandsmitglied Rudi Klausnitzer präsentieren 
den „Because I am a Girl“ Report 2014 im Wiener Rathaus.  

Wien, 10. Oktober 2014 – Bekannte Gebäude und Brücken in Wien werden 
zum Welt-Mädchentag am 11. Oktober in kräftigem Pink erstrahlen. Mit dieser 
einzigartigen internationalen Beleuchtungsaktion macht das Kinderhilfswerk 
Plan International auf die Belange von Mädchen weltweit aufmerksam. 
Salztorbrücke, Marienbrücke und  Schwedenbrücke werden genauso für die 
Rechte von Mädchen in Pink getaucht wie das Österreichische 
Gartenbaumuseum, das Bezirksmuseum Donaustadt und das Flederhaus in der 
Seestadt.  
 
„Der Weltmädchentag ist vor allem dafür da, um auf die Lage von Mädchen 
weltweit und vor allem in Entwicklungsländern hinzuweisen“, so 
Vizebürgermeisterin und Plan Unterstützerin Renate Brauner, „Ich unterstütze 
dieses Projekt gerne, weil es unser aller Ziel sein muss, allen Mädchen ein 



 
 

      

„Because I am a Girl“-Report 2014: Gleichberechtigung muss auf die internationale Agenda 
 
Zum Auftakt des Welt-Mädchentags präsentierten Renate Brauner und Rudi Klausnitzer den Mädchen-Report 2014. 
Der diesjährige Report mit dem Titel „Mädchen auf dem Weg zur Mitbestimmung: nachhaltigen Wandel schaffen“ beleuchtet, welche sichtbaren und 
unsichtbaren Machtstrukturen Mädchen in Entwicklungsländern davon abhalten, ihre Rechte wahrzunehmen: 
  
• So werden beispielsweise jährlich 14 Millionen Mädchen unter 18 Jahren jedes Jahr verheiratet, jedes neunte Mädchen sogar vor ihrem 15. 

Lebensjahr. Die Frühverheiratung mit einem oft älteren Mann raubt den Mädchen die Kindheit und ihre Chancen auf Bildung und Beruf. 
• Die häufigste Todesursache für Mädchen zwischen 15 und 19 Jahren sind Schwangerschaften.  
• Ein Drittel der Frauen weltweit haben bereits sexualisierte Gewalt oder Missbrauch erlebt, in 80 Prozent der Fälle war der Ehemann oder Partner der 

Täter.  
• Mehr als 125 Millionen, der heute noch lebenden, Mädchen und Frauen in 29 Ländern waren Opfer von Genitalverstümmelung.  
• In den ärmsten Ländern schließt nur die Hälfte aller Mädchen die Grundschule ab - wobei jedes zusätzliche Schuljahr das spätere Einkommen eines 

Mädchens um durchschnittliche 10 bis 20 Prozent erhöht. Weiters sinkt mit jedem Schuljahr einer jungen Mutter die Wahrscheinlichkeit, dass ihre 
Kinder sterben, um fünf bis zehn Prozent.  

• Mädchen wird schon früh vermittelt, dass Sie den Männern untergeordnet sind. Es fällt Ihnen daher schwerer ihre eigenen Stärken zu entwickeln, 
Entscheidungen zu treffen und ihre Rechte geltend zu machen.   

 
Es lässt sich daher weder Armut bekämpfen, noch die Bildungssituation verbessern, wenn Gleichberechtigung nicht zu einem zentralen Thema der neuen 
UN-Entwicklungsagenda wird.  
 
In 139 Ländern gibt es bereits Gesetze zur Gleichberechtigung der Geschlechter, allerdings finden sich die Gesetze aufgrund der fehlenden Umsetzung 
nicht im Alltag wieder. Es muss daher Gleichberechtigung schon in den Schulalltag und in die Lehrpläne integriert werden. Damit Gleichberechtigung 
erfolgreich gelebt werden kann müssen auch Buben in den Prozess eingebunden werden. Studien haben gezeigt, dass junge Menschen gegenüber 
Genderthemen aufgeschlossener sind, und dass Ausbildung und Arbeit Mädchen davor schützt in Abhängigkeit zu geraten.  
 
Plan fordert deshalb, dass die Rechte von Mädchen und jungen Frauen in jedem Ziel der jetzt debattierten Entwicklungsagenda verankert werden. 
 
Der „Because I am a Girl“-Report „Mädchen auf dem Weg zur Mitbestimmung - nachhaltigen Wandel schaffen“ kann online abgerufen werden: 
http://www.plan-deutschland.de/fokus-maedchen/zur-situation-der-maedchen/ 

Pressemitteilung Teil 2 Wien 



 
 

      

Skypekonferenz am 10. Oktober 

Skypekonferenz mit  
•Verein Sprungbrett 
•*peppa-Interkulturelles Mädchenzentrum 
•Spacelab_girls 
•flash_mädchencafé 
 

Es wurde über die Aktivitäten anlässlich des 
Welt-Mädchentags gesprochen – eine Gruppe 
zum Beispiel veranstaltete ein Millionenshow-
quiz, eine andere backte pinke Muffins und 
trank pinke Mädchen-Cocktails.  
 
Wir haben sie eingeladen, an unserem „Pinken 
Walk“ am Samstag teilzunehmen – für diesen 
Walk gestaltete das flash mädchencafè ein 
eigenes Transparent.  
 



 
 

      

„Pinker Walk“ am 11. Oktober 
©Plan 



 
 Wien wird Pink am 11. Oktober  

©Plan 



 
 Welt-Mädchentag: Programm Linz 

9. Oktober Pressekonferenz „Welt-Mädchentag“ 
 
gemeinsam mit der Frauenstadträtin Mag.a Eva Schobesberger 

 
11. Oktober Veranstaltung in der Linzer Innenstadt 
 
Infostand am Linzer Hauptplatz (in Kooperation mit dem Frauenbüro der Stadt Linz) 
Breakdance Aufführung des Breakdance-Gruppe „B-GIRL 
 
Filmvorführung „Kamlahari – die verschenkten Töchter Nepals“ im Programmkino 
Moviemento mit anschließendem Bücherstand und Plan-Infostand    

 
10. Oktober – 11. Oktober Pinkifizierung von 2 Gebäuden  



 
 

      

Pressemitteilung Linz 

Welt-Mädchentag: Linz wird Pink 
Das Kinderhilfswerk Plan setzt zum 11. Oktober in Österreich ein pinkes Zeichen 

Linz, 9. Oktober 2014 –  Zum Welt-Mädchentag am 11. Oktober macht das Kinderhilfswerk Plan International mit einer ganz besonderen Aktion auf 
die Situation von Mädchen in Afrika, Asien und Lateinamerika aufmerksam: international werden bekannte Gebäude in Pink erstrahlen, so auch das Ars 
Electronica Center und das Lentos Kunstmuseum in Linz.  
  
Das kräftige Pink der „Because I am a Girl“-Kampagne hat eine starke Signalkraft und vermittelt Power, Lebensfreude und Mut zur Offensive – genau 
das, was benachteiligte Mädchen motivieren kann, für ihre Rechte zu kämpfen. Mit der Kampagne „Because I am a Girl” setzt sich Plan dafür ein, dass 
Mädchen die gleichen Chancen erhalten wie Buben und mindestens neun Jahr zur Schule gehen können. In vielen Ländern werden Mädchen 
benachteiligt und diskriminiert, oft sind sie Gewalt schutzlos ausgeliefert. Auf Initiative von Plan International riefen die Vereinten Nationen den 11. 
Oktober als offiziellen Welt-Mädchentag aus. Mit der Farbe Pink will das Kinderhilfswerk ein Zeichen setzen.  
  
Rudi Klausnitzer, Vorstandsmitglied von Plan International, freut sich über die starke Beteiligung: „Ich bin stolz darauf, dass sich auch meine Heimatstadt 
Linz so aktive am Welt-Mädchentag beteiligt. Es ist ein wichtiges Zeichen, um endlich gleiche Chancen für Mädchen und Frauen überall auf der Welt 
durchzusetzen. Ganz besonders danke ich auch der oberösterreichischen Aktionsgruppe von Plan und der Frauenstadträtin Mag.a Eva Schobesberger.“  
  
Die Aktionsgruppe Oberösterreich hat gemeinsam mit dem Frauenbüro Linz ein besonderes Programm an diesem Tag auf die Beine gestellt. Am Linzer 
Hauptplatz gibt es am Samstag einen Infostand zu Plan‘s „Because I am a Girl“ Kampagne, bei dem auch eine Breakdance –Mädchengruppe auftreten 
wird. Anschließend laden sie zur einmaligen Vorführung des Films „Kamlahari – die verschenkten Töchter Nepals“ ins Moviemento ein. 



 
 

      

Fußgängerzone in Linz am 11. Oktober 

©Doris Reinthaler 



 
 

      

Linz wird Pink am 11. Oktober 

©Doris Reinthaler 



 
 Medienresonanz 

Artikel:  
 

•Salzburger Nachrichten http://m.salzburg.com/feed_entries/217293?channel=Homepage%26sb_artikel_id=124023 UND 
http://search.salzburg.com/display/sn1018_10.10.2014_41-54965444  

•Bezirkszeitung Neubau http://www.meinbezirk.at/wien-07-neubau/leute/internationaler-welt-maedchen-tag-11oktober-
d1112994.html 

•Vienna.at http://www.vienna.at/weltmaedchentag-am-11-oktober-verpasst-wien-einen-pinken-anstrich/4111768 

•ORF http://wien.orf.at/news/stories/2673097/ 

•Wien.at http://www.wien.gv.at/menschen-gesellschaft/maedchentag-2014.html?pk_campaign=karussell&pk_kwd=4 UND 
http://www.wien.gv.at/rk/msg/2014/10/10006.html  

•Isa trends http://isatrends.at/uncategorized/56416/wien-wird-pink-am-11-10-ist-welt-maedchentag/ UND 
http://isatrends.at/uncategorized/56412/because-i-am-a-girl-report-2014-gleichberechtigung-muss-auf-die-internationale-agenda/ 

•Wiener Zeitung http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wien/stadtpolitik/668729_Wien-wird-pink.html 

•Woman http://www.woman.at/a/because-i-am-a-girl-kampagne 

•Ad Hoc News http://www.ad-hoc-news.de/wien-wird-pink--/de/News/39430399 

•Linz.at http://www.linz.at/presse/2014/201410_75878.asp  

•OTS http://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20141009_OTS0084/welt-maedchentag-linz-wird-pink 

 
 
 
 
 
 



 
 Medienresonanz Audio 

Radio:  
 

•Interview Life Radio http://www.liferadio.at/programm/highlights/view/article/weltmaedchentag-in-linz-35477564/ 

•Radio FRO mit Dr. Teubenbacher (Aktionsgruppe Oberösterreich)  

•Radio Wien Interview mit Isabella Röhrich  

 
Fernsehen: 

•ORF2 http://tvthek.orf.at/program/Wien-heute/70018/Wien-heute/8576855/Pink-rulesinternationaler-Maedchentag/8579133 UND 

http://tvthek.orf.at/program/Wien-heute/70018/Wien-heute/8572389 

•W24 http://www.w24.at/Wien-Magazin/811595  ab ca. Minute 13:53 

 
 
 
 



 
 

      

Das war der Welt-
 Mädchentag 2014 
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